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Eindrücke aus dem Kindergarten gelb 
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Schmutziger Donnerstag 
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Geschichte von João Amaral 
 

 30.03.2023 
Die Zauberkatze   
Es war einmal eine Katze, die wollte ein Fisch sein. Dann fragte die 
Katze seinen Opa, ob er Magie kann. Aber leider sagte Opa nein. Dann 
fragt er Oma und leider sagte auch sie nein!! Sein Vater? Nein!! Seine 
Mutter? Nein!! Die Katze war traurig. Aber dann erinnerte sie sich an 
einen Magier. Er hiess Coolio. Also das ist ein cooler Name!! Die Katze 
hatte noch ein Buch über ihn!! Sie blätterte in seinem Buch über Magie 
und schaute sich die Rezepte an. Sie brauchte: Sand, Salz und Seewas-
ser. Dann mischt sie das gut und dann trank sie das. Und… Es funktio-
nierte!! Die Katze (Also der Fisch) freute sich. Aber… sie ist an der 
frischen Luft!! Oje, sie kann sterben!! Aber dann mit aller Kraft hüpft 
sie in das Wasser!! Sie freute sich!! Sie verabschiedete sich von ihrer 
Familie. Sie hatte gesagt sie kommt wieder einmal. Und dann erforschte 
die Katze als Fisch seine neue Heimat!! Sie war glücklich!!  ""##$$%% 
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Interviews zum Thema «Beruf» 
 

 

Interview mit: Fitore Shala 
Thema: Interview zum Thema „Beruf“ 
Ort: Endingen 
Datum: 28.02.2023 
Interview geführt von: Leonis Shala, 5. Kl. 

 

 
Was für einen Beruf hast du? 

 

Ich arbeite in der Bäckerei als eine 
Hilfskraft Bäckerin. 
 

Wieso hast du dir den Beruf ausge-
sucht? 
 

Weil ich gerne mit Teig zuhause ar-
beite. 
 
Wie lange arbeitest du in dem Beruf? 

 

Ich arbeite seit 13 Jahren in der Bä-
ckerei. 
 
Wie fühlst du dich in deinem Beruf? 

 
Ich fühle mich sehr wohl.  

 

Was war dein Traumberuf, als du ein 
Kind warst?     
 

Ich hätte gerne als Krankenschwester 
gearbeitet. 

 

(überarbeitete Version) 
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Interview mit Daniela Lebic 
 

Thema: Interview zum Thema Beruf 
Ort: Endingen 
Datum: 07.03.2023 
Interview durchgeführt von: Angelina Lebic, 5. Kl.  
 

Angelina: Als was arbeitest du? 
Frau Lebic: Ich arbeite als Pflegeassistentin im Nachtdienst in 

einem Alters- und Pflegeheim. 
Angelina: Warum hast du dich für diesen Beruf entschieden? 
Frau Lebic: Der Beruf ist sehr vielseitig und ich arbeite gerne 

mit anderen Menschen zusammen. 
Angelina: Wieso hast du dich für den Nachtdienst entschieden? 
Frau Lebic: Damit ich mehr Zeit mit meiner Familie verbringen 

kann. 
Angelina: Wie lange hast du den Beruf schon? 
Frau Lebic: Ich arbeite schon seit meinem Lehrabschluss auf 

diesem Beruf. 
Angelina: Was magst du an deinem Beruf? 
Frau Lebic: Mir macht es Freude anderen Menschen zu helfen 

und für sie da zu sein. 
 

(überarbeitete Version) 
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Interview mit Shishay Abraha 
 
Thema: Interview zum Thema Beruf 
 

Ort: Hirschengasse 6, 5304 Endingen 
 

Datum: 06.03.23 
 

Zeit: 19:27 
 

Interview geführt von: Sened Shishay, 5. Kl. 
 
 
Sened: Als was arbeitest du? 

 
S. Abraha: 
 

Ich arbeite als Sanitärinstallateur. 
 

Sened: Was macht dir an deiner Arbeit Spass? 
 

S. Abraha: Dass man mit mehreren Leuten zusammenarbeiten kann. Dass man 
in der Gruppe oder selbstständig arbeitet. Und vor allem, dass die 
Leute in der Schweiz im Haus Wasser haben. 
  

Sened: Wieso macht es dir Spass? 
 

S. Abraha: Weil dieser Job ein tolles Handwerk ist und weil es ein gesuchter Job 
ist. Es macht Spass, dass man etwas Neues entwickeln und lernen 
kann. 
 

Sened: Seit wann arbeitest du dort und wo arbeitest du? 
 

S. Abraha: Ich arbeite seit 2017 in diesem Beruf. Zuerst war ich in Brugg, aber 
jetzt bin ich in Klingnau bei Hans Roth AG. 
 

Sened: Was war früher dein Traumberuf? 
 

S. Abraha: Also früher als kleiner Junge war mein Traumberuf Lehrer. Ich war 
auch Lehrer und habe mein Ziel erreicht. Aber als ich in die Schweiz 
gekommen bin, musste ich nochmal eine neue Herausforderung an-
nehmen und eine Ausbildung für Sanitärinstallateur machen. 
 

 
(überarbeitete Version) 
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Interview mit Simone Riniker 
 

Thema: Interview zum Thema „Beruf“ 
Ort: Bei mir zu Hause 
Datum: 01.03.2023 
Interview geführt von: Clea Riniker 5. Kl. 
 
Clea: Bei welcher Firma arbeitest du? Und wie lange schon? 

S. Riniker: Ich arbeite bei der Firma Wander; also auch für Ovomaltine. 
Und es sind jetzt schon 21 Jahre, seit ich bei dieser Firma 
arbeite. 

Clea: Was gefällt dir am meisten an deinem Job? 

S. Riniker: Ich finde es toll, dass ich sehr selbständig arbeiten kann. 
Ich bin wie mein eigener Chef und kann meine Arbeit selb-
ständig organisieren und einteilen. und Ich habe sehr viel 
Abwechslung, weil ich jeden Tag woanders bin. 

Clea: Was gefällt dir gar nicht an deinem Job? 

S. Riniker: Manchmal finde ich es auch ein bisschen Schade, dass ich 
eigentlich nur allein unterwegs bin. So habe ich nie jeman-
den zum Reden. Manchmal kann es auch recht stressig sein. 
Auch mit dem Verkehr, weil ich ja immer mit dem Auto un-
terwegs bin. Es gibt oft Stau oder ich habe lange, bis ich ei-
nen Parkplatz gefunden habe.  

Clea: An welchen Tagen arbeitest du? 

S. Riniker: Ich arbeite normalerweise am Montag, Dienstag und Don-
nerstag. Meine freien Tage sind Mittwoch und Freitag. 

Clea: Was war dein Traumberuf, als du ein Kind warst? 

S. Riniker: Ich wollte ursprünglich mal Tierärztin werden, weil ich 
Tiere sehr gemocht habe, oder Apothekerin. 

(überarbeitete Version)  
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BAMBI und die GEFAHR! 
Die Theater-AG besuchte das Kurtheater Baden 

 

Wer kennt BAMBI nicht? Fast niemand, 
glaube ich! 
Wer kennt BAMBI als Theater? Fast nie-
mand, auch ich bis dahin nicht! 
Kann BAMBI von einem älteren Mann gespielt werden? Im Theater schon, 
und wie!!! 

Das Bühnenbild: 
Einige Bäume, hoch gestapelt aus dicken Baumstammscheiben.  
Einige Sträucher, zusammengebundene, getrocknete Schilfgräser. Dazu einige 
Tischlampen mit Lampenschirm. Sie sind Pilze.  
Auch ein Hochsitz und zwei Mikrophone stehen da. Und drei Stühle auf einem 
Teppichläufer.  
Nicht zu übersehen auch eine geheimnisvolle, rote Kordel, aus dem schwarzen 
Theater-Himmel hängend. Zieht man daran, wechselt mal das Licht, mal das Ge-
räusch oder irgendwas fällt von oben überraschend auf den Bretterboden: Laub, 
Schnee, einmal gar ein Jägerkostüm! 
 

Am Anfang die Geburt: 
BAMBI liegt da, regungslos. Mama Rehkuh ist verzweifelt, sie leckt ihren Sohn 
ab, was die zahlreich erschienenen Kinder als hörbar eklig empfinden! Sie stupst 
ihn an, sie hilft ihm auf seine staksen Beine, sie hat Angst vor der GEFAHR! Sie 
ist glücklich, als BAMBI ein ‹Bäuerchen› macht. Es spritzt auf den Boden, was 
wiederum viele ‹Wäh!› finden. Aber BAMBI lebt, regt sich, wundert sich über 
alles, was er riecht und sieht, und fragt zum Beispiel: „Das viele Blau da, der 
Himmel, fällt er nicht runter?“. Er wächst schnell, lernt Spiel-Freunde und -
Freundinnen kennen, aber auch, dass der grüne, zittrige Punkt, der auf der Wald-
lichtung manchmal plötzlich auf seinem Bauch erscheint, kein lustiger Käfer 
und Spielkamerad, sondern eben die GEFAHR ist, was auch immer sie Wunder-
liches sein mag… 
Wunderbar das Zusammenspiel, die tänzerischen Bewegungen der drei Schau-
spieler–Innen, sei es als Rehe, als Rehböcke, auch als neugierige Nachbarin Els-
ter. Ebenso die Geräusche, die sie an den Mikros teils selbst erzeugen.  
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Spannend auch, wie sie sich oft gleich während des Spielens auf der Bühne um-
ziehen und so nahtlos in andere Rollen schlüpfen!  
 

BAMBI wird erwachsen: 
Irgendeinmal ist seine Mama über Nacht nicht mehr da, was ihn zutiefst ängstigt 
und traurig macht. Dann und wann begegnet er dem FÜRSTEN des Waldes, ein 
stolzer Rehbock mit mächtiger Krone, der aber nicht viel von ihm wissen will. 
Das Leben als Wildtier, wird BAMBI nun immer mehr klar, ist kein Zucker-
schlecken! 

Erst ganz am Schluss, nach seinem ersten Kuss mit der Freundin seiner Kind-
heit, FELLINE - von den Mädchen und Jungs wiederum mit gepressten Lippen 
und zurückziehender Sitzhaltung kommentiert - und nachdem er mit seiner 
Liebsten bald selbst ein Kind hat, welches ihm bei seltenen Treffen ähnlich ehr-
fürchtig begegnet wie er einst dem FÜRSTEN, erst dann kommt ans Licht, dass 
eben dieser sein Vater ist, der ihm nun seine Krone überreicht und für immer 
geht. BAMBI ist nun selbst „The First of the Forest“ und nicht mehr „BAMBI 
from the Bush“, wie er es in kindisch-tierischem Übermut mal dahergeplaudert 
hatte… 

BAMBI ist grosses Theater!  
Eine Geschichte im Lauf eines Jahres erzählt, den Lauf des Lebens im Visier, 
mit ganz viel Fantasie entwickelt, mit unbändiger Lust gespielt. Und die Jugend-
lichen der Theater-AG, sie waren grossartige ZuschauerInnen, nichts Störendes 
war von der vordersten Reihe zu vernehmen, doch viele gebannt-staunende Ge-
sichter waren zu erblicken!  

Und:  
 

Wir sind uns sicher, dass BAMBI bis zur 
eigenen Aufführung der Theater-AG, des 
modernen Märchens „IN EINEM TIEFEN, 
DUNKLEN WALD“ am 21. Juni noch ganz 
oft nachhallen wird und hoffen, dass viele 
jüngere Schülerinnen und Schüler im 
neuen Schuljahr auch Lust verspüren, im 
Freifach-Kurs selbst mal auf der Bühne zu 
stehen!  
Also, zukünftige 4. bis 6. KlässlerInnen: Meldet euch für die Theater-AG 
an! Wir freuen uns! 
 

Erich Haller & Philip Brandl, Kursleiter des Freifachs Theater-AG 
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Rückblick Skilager 
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Rückblick Projektwoche 
 

  

Von Pixeln und Selfies 
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Freundschaftsbänder 
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  Wir fordern uns heraus 
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Kreatives Schreiben 
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Herstellung eines Osterbuffets 
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Mobiles Klassenzimmer 
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Spiel und Tanz 
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XXL Kugelbahn 
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Leiterlispiel selbst gestalten 
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Mutig, mutig 
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Freundschaftssteine 


